
 

Neuer Müllerkurs beim Heimatverein  

In diesem Jahr bietet der Heimatverein wieder einen 
Müllerkurs an. 

Am 12. März 2025 um 19:00 Uhr gibt es eine 

Informationsveranstaltung in der Heimatdiele, 
Heierdrift 15 /Ecke Kösterweg. 
Nähere Informationen vorab  … 



 
 
 Ausbildung zur ehrenamtlichen Windmüllerin / zum ehrenamtlichen 
Windmüller für die Bockwindmühle in Wettmar  

 

Der Heimatverein für das Kirchspiel Engensen-Thönse-Wettmar bietet ab 
Frühling 2025 wieder einen Kurs für ehrenamtliche Windmüllerinnen / 
Windmüller zum Betrieb der Wettmarer Bockwindmühle an.  

In rund 100 Stunden sollen innerhalb etwa eines Jahres Inhalte vermittelt 
werden, die der Kursteilnehmerin / dem Kursteilnehmer am Ende nach 
einer Prüfung die Bescheinigung geben, dass sie / er in der Lage ist, die 
historische Wettmarer Bockwindmühle sach- und fachgerecht zu betreiben.  

Denn Ehrenamtliche für den Betrieb dieses einzigartigen Baudenkmals 
werden immer benötigt. Immerhin hat diese Mühle seit nachweislich 1585, 
also seit 440 Jahren, die Menschen hier mit Mehl und die Tiere hier mit 
Schrot versorgt! So soll es auch bleiben, dass diese Mühle als lebendiges 
Denkmal in Funktion für die Nachwelt erhalten bleibt!  

Nachdem die Mühle 2010 an ihren jetzigen Standort umgesetzt und bis zur 
vollen Betriebsfähigkeit umfassend restauriert worden ist, fanden bereits 
zwei Kurse für die Ausbildung ehrenamtlicher Müllerinnen / Müller statt 
unter der Trägerschaft des Heimatvereins und der Regie des Müllerei- und 
Mühlenbautechnikers bzw. Mühlenrestaurators Rüdiger Hagen / 
Wedemark, der selbst seine ersten Lebensjahre in Wettmar genossen hat.  

Unter diesen Voraussetzungen bieten wir nun einen neuen, dritten 
„Müllerkurs“ an.  
 

Zu den Inhalten gehören:  

Theorie: Basiswissen über alle hierzulande bekannten Windmühlenarten, 
kurzes Basiswissen zu Wasser- und Motormühlen, Grundwissen über 
Müllereimaschinen, Grundwissen über die Getreideverarbeitung und 
Grundwissen zur Getreidekunde.  

Praxis:  

- Umgang mit der Wettmarer Bockwindmühle.  

- Auf- und Abrüsten der Mühle, Besegeln und Verstellung der Flügel.  

- Betrieb der Mühle.  

- Wartungsarbeiten an und in der Mühle.  

- Durchführung von Mühlenführungen für verschiedene Zielgruppen.  
 

Am Ende können die Teilnehmerinnen / Teilnehmer in einer Prüfung 
nachweisen, dass sie in der Lage sind, die Mühle sach- und 

fachgerecht zu betreiben. 

 

 


